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Schön waren uns’re Rosen,

die am Haus im Garten blühten.

Schön klangen einst die Lieder

in uns’rem Heimatland.

Jahre sind nun vergangen,

jetzt sind wir gefangen,

hier unter fremden Sternen.

Leid mussten wir erfahren

und große Schmerzen tragen,

in uns’ren jungen Jahren

Der Krieg hat uns gedroht,

dann kam die große Not.

Die Flucht von Ort zu Ort,

weit von der Heimat fort.

Hier als Flüchtende wir kamen.

Flüchtlinge ohne Namen,

uns hat das Glück verlassen,

wir stehn in euren Strassen.

Hier ist uns’re Flucht zu Ende.

Wir kommen aus der Fremde,

so reichet uns die Hände.

Leid mussten wir ertragen,

vielleicht in ein paar Jahren,

werden wir heimwärts fahren.

Der Krieg hat uns gedroht,

dann kam die große Not.

Die Flucht von Ort zu Ort,

weit von der Heimat fort. 


